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Herren Kreisliga Gruppe 2

SV Espenau 1896/1946 II : TSV 1921 Wenigenhasungen III 
Sonntag, 26.02.2023, 10:00 Uhr

TSV 1921 Wenigenhasungen III spielt unentschieden beim 
SV Espenau 1896/1946 II in einer packenden Partie

Dank einem gut aufgelegten unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte
der TSV 1921 Wenigenhasungen III das 14. Spiel in der Saison der Herren Kreisliga Gruppe 2 beim
SV Espenau 1896/1946 II mit 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten
ein kampfbetontes und intensives Spiel. Herauszustellen ist, dass das Remis unter dem Einfluss von
mindestens einem Ersatzspieler beider Teams zustande kam.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten Sidon / Neumann beim 2:3 gegen Berndt / Pflüger
leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Mit 11:9, 13:11, 7:11, 11:7 siegten danach Sattmann /
Sippel gegen Hoffmann / Richter und gaben dabei nur einen Satz ab. Einen eher schnellen Punkt für
ihr Team holten am Nachbartisch Weide / Bliewert beim 12:10, 11:4, 11:7 gegen Giesse / Jakob.
Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim 14:12, 11:8, 11:7 gegen Manfred Hoffmann fand Matthias
Sattmann von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Torben Weide konnte im Spiel
gegen Stefan Berndt einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig
später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Jürgen Sidon
war in der Partie gegen Udo Pflüger nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel.
Mario Neumann bekam seinen Gegner Roland Richter indessen beim klaren 9:11, 6:11, 3:11 nicht
richtig in den Griff. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu
diesem Zeitpunkt 5:2. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Jürgen Bliewert beim 2:
3 gegen Volker Jakob leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Frank Sippel die Begegnung gegen Friedrich Giesse, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Nur einen Satz verlor indessen
Matthias Sattmann bei seinem Sieg gegen Stefan Berndt und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Nichts auszurichten hatte wiederum daraufhin Torben Weide bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Manfred Hoffmann. Lange mit Roland Richter ringen musste Jürgen Sidon in einer
aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Der neue Zwischenstand war 7:5.
Nur einen Satz verlor Mario Neumann bei seinem Sieg gegen Udo Pflüger und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Neumann nun
bei 13:18. Jürgen Bliewert bekam derweil seinen Gegner Friedrich Giesse dagegen beim deutlichen
0:3 nicht richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank Sippel beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Volker Jakob. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Lange
dagegenhalten konnten danach Sidon / Neumann beim 2:3 gegen Hoffmann / Richter. Das Spiel
verloren Sidon / Neumann dennoch im 5. Satz. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Espenau 1896/1946 II nun ein Punktekonto von 19:13 Punkten
auf, während der TSV 1921 Wenigenhasungen III vor dem nächsten Spiel, das am 12.03.2023
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gegen den TSV 1906 Eintr. Naumburg III ansteht, 5:23 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft
des SV Espenau 1896/1946 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den
Tuspo Grebenstein II.

 Statistik:
 SV Espenau 1896/1946 II

Doppel: Sidon / Neumann 0:2, Sattmann / Sippel 1:0, Weide / Bliewert 1:0 
Einzel: M. Sattmann 2:0, T. Weide 1:1, J. Sidon 2:0, M. Neumann 1:1, J. Bliewert 0:2, F. Sippel 0:2 

 TSV 1921 Wenigenhasungen III
Doppel: Hoffmann / Richter 1:1, Berndt / Pflüger 1:0, Giesse / Jakob 0:1 
Einzel: S. Berndt 0:2, M. Hoffmann 1:1, R. Richter 1:1, U. Pflüger 0:2, F. Giesse 2:0, V. Jakob 2:0


